
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur besseren Einschätzung der Schwierigkeit haben wir die 
Radtouren mit Symbolen gekennzeichnet. 
 
 

Telefon: 09721 77300 
E-Mail: info@ludwigmetz.de 

Homepage: www.ludwigmetz.de 
 

ein wenig Kondition wäre schön 

leicht 

mailto:info@ludwigmetz.de
http://www.ludwigmetz.de/


 

Wir freuen uns auf Sie 

und erlebnisreiche Radtouren 2025! 

 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Radbegleiter Manfred Stühler und Günter Rosin begleiten 

Sie auch in diesem Jahr wieder bei Ihrer Radreisen. 

 

Unsere Partner in der Region: 

 

 

 

Schauer – der Radmarkt 
Rudolf-Diesel-Straße 14 
97424 Schweinfurt 
09721 533360 

Fahrrad Schnaus 
Obere Vorstadt 14 
97437 Haßfurt 
09721 1486 
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Cinque Terre  

09.04-15.04.2025 
 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Bike zwischen Cinque Terre und der toskanischen Versilia – Küste 

Beeindruckenden Radtouren zwischen Ligurien und der Toskana hoch über dem Meer mit Blick auf die 

berühmten Orte der Cinque Terre und die Marmorsteinbrüche bei Carrara. Und entspannendes Radeln durch die 

eleganten Strandbäder an der Versilia sowie das Naturschutzgebiet von San Rossore, das einen der größten 
Pinienwälder der Küste bietet. 

 

1.: Tag: Anreise 
Ankunft in Lido di Camaiore  Sie wohnen im 3*Hotel Bixio, Lido di Camaiore im Herzen der Toskana. 

 

2.: Tag Wie es einstmals aussah: Pinienhaine und 

Wasser, soweit das Auge reicht 

Unsere erste Radtour startet am Hotel und führt südlich durch die eleganten 

Badeorte mit ihren großartigen Palästen aus der Jahrhundertwende. 

Mittagspause am Meer. Weiterfahrt Richtung Lago di Massaciuccoli und in 

das Naturschutzgebiet von San Rossore und Migliarino, das noch intakte 

Pinienhaine und eine interessante Wasserwelt aufweist. Rückfahrt mit dem 

Bus zum Hotel. ca. 60 KM.. 

 

3.: Tag Mit Blick auf die Marmorsteinbrüche zum Golf der Poeten 

Auch heute starten wir ab Hotel und fahren über den schicken Badeort Forte dei Marmi mit Blick auf die 

Apuanischen Alpen an der Küste bis zur Mündung des Flusses Magra, der die Grenze zwischen Ligurien und der 

Toskana bildet. Am römischen Luni vorbei beginnt am Monte Marcello unser erster Anstieg nach Ameglia, einen 

der charmantesten Orte der malerischen Halbinsel. Mittagspause. Dann radeln wir weiter in den kleinen Ort 

Montemarcello zu einer weiteren verdienten Pause und um den großartigen Blick auf den Golf der Poeten zu 

geniessen. Abfahrt und Einladen der Räder bei Massa. ca. 60 Km. 



4.: Tag Auf der Frankenstraße durch die ursprüngliche Lungiana 

Unsere heutige Tour führt uns in die Lunigiana, das schöne Grenzgebiet zwischen 

Ligurien und der Toskana, wo der berühmte Pilgerweg, die Frankenstraße, verlief. 

Die reizvolle Gegend ist immer noch ein Geheimtipp der Toskana. Wir radeln nach 

einem kurzen Transfer durch die Hügel oberhalb des Magra – Flusses in reizvolle 

mittelalterliche Orte wie Ponticello, die noch die typischen Turmhäuser wie in San 

Gimignano aufweisen. In Filattiera sehen wir die romanische Pfarrkirche von Sorano. 

Weitere reizvolle Orte, die zu einer Pause einladen, sind Bagnone und Virgoletta, die 

ebenfalls an der berühmten Pilgerstrasse liegen. Wie gut der Weg geschützt wurde, 

sehen wir an den malerisch gelegenen Burgen von Malgrate und Piagnaro. Einladen 

der Räder am Magra – Fluss und Rückfahrt ins Hotel. 

ca. 50 Km. 

 

 

5.: Tag Die malerische Cinque Terre aus der Vogelperspektive 

Wer die Cinque Terre nur vom Boot aus kennt, wird von der Vogelperspektive überrascht sein. In La Spezia 

beginnt unsere Radtour auf die Hügel der Cinque Terre. Die Tour in luftiger Höhe bietet Ausblicke auf den Golf 

der Hafenstadt, bevor auf den nachfolgenden Kilometern die malerischen Hafenorte Riomaggiore und Vernazza 

unter uns auftauchen. Nach einer verdienten Mittagspause bei dem Wallfahrtsort Soviore Abfahrt Richtung 

Levanto, wo die Räder eingeladen werden. ca. 50 Km. 

 

6.: Tag Vom Platz der Wunder zum wundervollen 

Lucca 

Am Meer bei Pisa laden wir die Räder aus und fahren zum schiefen 

Turm auf dem “Platz der Wunder”. Nach der Erkundung des 

Domplatzes Weiterfahrt aus Pisa in Richtung Serchio. Auf dem 

Radweg am Fluss entlang radeln wir bis ins schöne Lucca, wo wir 

die Stadt auf der Festungsmauer umrunden. Anschließend 

Erkundung der Stadt und Einladen der Räder in der Nähe des Ortes. 

ca. 60 Km.  

7.: Tag Heimreise nach erlebnisreichen Radtagen. 

 

 

Leistungen: 

 Fahrt mit einem modernen Reisebus mit WC etc. 

 Transport Ihrer Fahrräder im Radanhänger 

 6x Übernachtung mit reichhaltigen Frühstücksbuffet 

 6x Abendessen 

 Alle Ausflüge laut Programm 

 Radreiseleiter an 5 vollen Tagen 

 

 
Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten!  

Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. 

Tourenänderungen durch den Radguide vorbehalten 



Triest – Venedig 
28.04.-04.05.2025 

Eine Erlebnistour von karstiger Felsküste bis La Serenissima. 

ISONZO – STELLA – TAGLIAMENTO – LIVENZA – PIAVE – SILE 

 

1 Tag: Anreise 

Bei unserer Anreise fahren wir durch Österreich und erreichen am späten Nachmittag den beliebten 

Badeort Grado. Nach der Zimmerverteilung kommen alle beim gemeinsamen Abendessen zusammen.  

2 Tag: Radeln über den Fluß Isonzo in Valle Cavanata 

Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Bus zum nördlichen Teil von Triest, wo die Radtour beginnt. Von 

der Monte Grisa haben wir einen atemberaubenden 

Blick auf die Hafenstadt Triest. Wir radeln durch 

Prosecco, wo wir die Herkunft des Weines und des 

Namens kennenlernen werden. Von Sistiana und 

Duino eröffnet sich wieder das schöne Panorama auf 

die Adria. Als Höhepunkt des Tages radeln wir über den 

Fluß Isonzo in Valle Cavanata durch das 

Naturschutzgebiet und Vogelparadies bis nach Grado. 

Wieder zurück freuen wir uns auf unser gemeinsames 

Abendessen im Hotel.(63 km – leichte Hügel) 

3.Tag: Von Maran-Lagunare bis nach Bibione 

Wir verlassen Grado. Nach 30-minütigen Busfahrt beginnt unsere Radtour. Unser erstes Ziel ist Marano 

Lagunare. In Valle Canal Novo (Naturschutzgebiet) mit einem kleinen Spaziergang durch die romantische 

Lagunenlandschaft über Holzbrücken 

bekommen wir einen Eindruck wie Hemingway 

Anfang des 20. Jh. die Lagune noch erlebt hat. 

Weiterradelnd durch Kanäle und Flüsse, wie 

Stella erreichen wir die größte Badestadt der 

friulanischen Adria: Lignano. Zwischen Lignano 

und Bibione mündet der Tagliamento ins 

Meer. Er ist eine sogenannte Torrente, ein 

wilder Fluß, und gilt als einer der letzten 

unberührten Flüsse Europas. Wir beenden 

unsere heutige Radtour in einer der größten Badeorte Italiens in der Region Veneto, in Bibione. Die 11,5 

km lange Uferstrecke ist für Urlauber im Sommer, sowie auch für die Radfahrer im Frühjahr ein Paradise. 

Mit dem Bus fahren wir zu unserem Hotel im Raum Jesolo , das für die nächsten 4 Nächte unser Zuhause 

ist. Wir genießen beim gemeinsamen Abendessen, die gute italienische Küche und lassen den Abend 

ausklingen. (65 km – leicht) 

4.Tag: Portogruaro – Caorle - Jesolo 

Die heutige Tour beginnen wir in Portogruaro. Die Altstadt am Fluß Lemene verzaubert mit Laubengängen 

und schönen Palazzi in Spätgotik und venezianischer Renaissance alle Besucher. Nach dem kurzen Abstecher 

in Concordia Sagittaria (Funde aus der ehmaligen Römerstadt) in der Mittagszeit erreichen wir die schöne 

Küstenstadt, häufig „Klein-Venedig“ genannt, Caorle, Hemingway, sein Lieblings Ort in Italien. Durch die 

berühmten Strände: Porto Santa Margherita, Duna Verde und Eraclea Mare radeln wir zurück zum Hotel 

nach Jesolo. (60 km – leicht) 



5.Tag: La Serenissima - Venedig 

Nach dem Frühstück radeln wir zum Schiffshafen 

Punta Sabbioni. Mit der Fähre fahren wir nach 

Venedig. (Fahrkarte: ca. 19.-€ hin und zurück 

2023 und Eintritt Venedig ca. 11,-€, beides 

nicht im Preis enthalten). Die UNESCO 

Welterbestadt gehört zu den schönsten Städte der 

Welt. Nach den inhaltsreichen Stunden fahren wir mit 

der Fähre zurück zum Bus.  Ab der Fährestation 

können wir mit Fahrrad zum Hotel radeln. (35 km – 

leicht) 

 

6.Tag: Jesolo - Treviso 

Heute nehmen wir Abschied von der adriatischen 

Küste. Von Jesolo radeln wir im Naturparkgebiet 

am Fluß Sile. Unterwegs zieren beide 

Uferstrecken zahlreiche wichtige historische 

Bauwerke, wie Festungen und Villen der 

Venezianer. Wir radeln auf alte „Via Alzaia“, auf 

diesen Uferpfaden zogen früher Ochsen die 

großen Frachtschiffe flussaufwärts. Nach 60 km 

Traumstrecke erreichen wir Treviso. Treviso ist 

neben den zahlreichen Sehenswürdigkeiten die 

Heimat des Modeunternehmens Benetton und 

Tiramisu. Zurück im Hotel genießen wir heute unser Abschiedsabendessen. (60 km – leicht) 

7. Tag: Heimreise 

Nach diesen wunderschönen, erlebnisreichen Tagen treten wir die Heimreise an. 

 

 

Leistungen: 

 

- Fahrt mit dem Reisebus mit WC etc. 

- Transport Ihrer eigenen Räder im Radanhänger 

- 2x Übernachtung im 4* Hotel Eden in Grado 

- 4x Übernachtung im Hotel Colombo in Jesolo 

- Alle Zimmer in den Hotels mit Bad oder Dusche, WC 

und TV 

- 6x Frühstücksbuffet 

- 6x Abendessen  

- Qualifizierter Radguide laut Programm 

 

 

Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten!  

Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. 

Tourenänderungen durch den Radguide vorbehalten 



                       Kvarner Bucht 
                      Königin der Adria 

 
                      Ucka – Crikvenica – Krk – Rab -Gorski Kotar 
                                        12.05.-18.05.2025 
 
 
 

Das Gebiet „Kvarner“ liegt etwas südlich von Istrien und besticht durch seine abwechslungsreiche Landschaft. Sie 
fahren auf die Inseln Krk und Rab, die zu den schönsten Orten der Kvarner Bucht gehören. Sie sehen aber auch, 
etwas abseits der Küste, im Ucka Nationalpark kleine Dörfer und bei der „drei Seen Tour“ die Karstlandschaft mit 
phantastischen Ausblicken bis zur Küste. Sie bummeln durch Opatija, einer Kurstadt mit beeindruckenden Villen 
aus der Habsburger Zeit und einer 12 km langen Uferpromenade. 
 

Sie wohnen im 4**** Hotel Omorika in Crikvenica. Das Hotel liegt auf einem Hang mit Blick auf die majestätische 
Naturschönheit der Kvarner-Bucht. Das Hotel verfügt über einen teilweise überdachten Außenpool sowie einer 
Poolbar. 
Alle Zimmer mit Balkon, Bad oder Dusche/WC, Föhn, TV, Minibar. Freies WLAN in öffentlichen Bereichen. 
 

 

1. Tag Willkommen in Kroatien 
Am späten Nachmittag erreichen Sie Ihr Hotel, im Raum Crikvenica. Nach der Zimmerverteilung gemeinsames 

Abendessen. 

2.Tag: Radtour auf der goldenen Insel: Krk 
Heute erkunden Sie mit dem Reiseleiter die goldene Insel Krk. 
Sie beginnen ihre Tour in Dobrinj. Ab hier geht es, durch die 

Wildnis der Insel in die Stadt Krk. Sehen Sie die Burg der 

Frankopani, enge Gassen und bewundern Sie die wunderschöne 
Küste. Nach der Mittagspause radeln Sie auf wenig befahrenen 

Straßen durch die schöne Landschaft bis Malinska ca. 60 km, 
mittelschwer 
 
 
 

 

3.Tag: Ucka – Moscenice 
 Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Bus zum Fuß des Ucka 
Gebirges, zu der istrischen Seite. Ucka (Monte Maggiore) ist als 

„istrischen Olymp“ im Volksmund bekannt. Diese Panoramatour 
wird ein großes Erlebnis für jeden Radler. Wir durchqueren kleine 

Dörfer am Fuß von Ucka und fahren durch die wildromantische, 

urwüchsige Gegend des Ucka Naturparks. Am Ende der 
heutigen Radstrecke werden die Räder in Moscenice verladen. 

Abendessen im Hotel ca. 60 km, mittelschwer 

 
 

Unser 

Kunden 

Liebling 

! 
 



4.Tag: Vom Land der wilden Pferde zum Meer  
Heute erleben Sie die Krönung der Kvarner Radtour. Sie radeln durch das liebliche Hinterland mit wilden Pferden, 

zu der Crikvenica Riviera. Von den grünen Wäldern zum blauen Meer. Unterwegs haben Sie eine kleine Pause 
in Bribir im Vinodol (Weintal). Sie erleben atemberaubende Panorama Ausblicke und die Fahrt entlang der Küste. 

Die Tour endet in Crikvenica ca. 55 km, mittelschwer 

 
5.Tag: Sonneninsel Rab 

 

 
Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Bus zur Fähre in Stinica 

und setzen mit den Rädern über auf die Insel Rab (15 € p.P., 
nicht im Preis enthalten). Freuen Sie sich auf eine 

abwechslungsreiche Rundtour auf der Insel, mit traumhaften 
Buchten und der mittelalterlichen Stadt Rab, mit ihrer reichen 

Geschichte. Rückfahrt mit der Fähre und entlang der Küste 

Rückfahrt zum Hotel ca. 55 km 

 
 
 
 

 

6.Tag: Die Königsetappe 
Sie haben schon viel von der Kvarner Landschaft gesehen. 
Heute beginnt die Gruppe in Gorski Kotar (deutsch: 

Bergland) zu radeln. Hier ist das Klima ganz anders als am 
Meer. Der Abschnitt der „drei Seen Tour“ im grünen Karst, 

mit Waldidylle, wird Sie bezaubern. Bajer, Lokve und 

Lepenica See garantieren ein besonderes Naturerlebnis. Die 
hügelige Landschaft ermöglicht immer wieder spektakuläre 

Ausblicke ca. 60 km, mittelschwer. 

 

 
7.Tag: Heimreise  
Nach diesen wunderschönen, erlebnisreichen Tagen treten sie die Heimreise an. 

 
 
 
 

Leistungen: 
 Fahrt im Reisebus mit WC etc. 

 Transport Ihrer eigenen Räder im Radanhänger 

 6x Übernachtung im 4**** Hotel Omorika in 
Crikvenica oder vergleichbar 

 6x Frühstücksbuffet 

 6x Abendessen / Buffet inklusive 

Erfrischungsgetränke (Saft und wasser) 
 Begrüßungsgetränk 

 Qualifizierter Radreiseleiter, laut Programm 

 

 

 
 

 
 
Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten!  
Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. 
Tourenänderungen durch den Radguide vorbehalten 



                       Radreise                   
        durch das liebliche Lahntal 
                            25.05.2025-29.05.2025 
 

 

Limburg - Weilburg - Runkel - Marburg - Bad Laasphe - Wetzlar - Koblenz Die Lahn von der 
Quelle bis zur Mündung in den Rhein bei Lahnstein Radgenuss: entlang malerischer 
Lahnwindungen zu den Perlen des Lahntals. 

Der Lahnradweg ist ein Geheimtipp und wird auch Sie begeistern! Von der Quelle auf den 
Höhen des Siegerlands bis zur Mündung in den Rhein bietet das Lahntal überraschend 
vielfältige Eindrücke. Altstädte mit Fachwerk, der berühmte Limburger Dom, die Goethestadt 
Wetzlar, die barocke Schlossanlage in Weilburg, Marburg mit großartiger Altstadtkulisse und 
elegante Kurorte wie Bad Ems aus der wilhelmischen Ära. Zu den landschaftlichen 
Höhepunkten gehören die malerischen Lahnwindungen zwischen Weilburg und Runkel sowie 
zwischen Diez und Lahnstein. 

Ihr Hotel liegt, umgeben von Feld und Wald im schönen Einrich. Die Inhaber betreiben es in 
4.Generation. Alle Zimmer mit Bad od. Dusche, WC, WLAN. Im Restaurant werden Ihnen 
regionale und internationale Gerichte serviert. Außerdem erwartet Sie ein schöner 
Wellnessbereich. 

 

1.Tag: Weilburg - Runkel – Limburg 
Anreise. Busfahrt nach Weilburg. Radtour flussabwärts durch die Orte 
Aumenau und Villmar. Die Lahnwindungen zwischen Weilburg und 

Runkel gehören zu den landschaftlichen Höhepunkten. Zur historischen 
Stadt Runkel mit ihrer mittelalterlichen Burg, nach Limburg an der 

Lahn. Bevor Sie im Hotel ankommen, zeigt Ihnen Ihr Radreiseleiter die 

schönsten Plätze der Altstadt. Die sieben Türme des Doms überragen 
den Ort. Die mittelalterlichen Gebäude der Altstadt mit 

denkmalgeschützten reich verzierten Fachwerkhäusern sind beinahe 
vollständig erhalten. Hotelbezug. Abendessen, ca. 35 km 

 

2.Tag: Bad Laasphe – Marburg 
Frühstück. Busfahrt nach Bad Laasphe mit schmucken 

Fachwerkfassaden an der Südseite des Rothaargebirges. 
Orientierungsrundgang. Von hier starten Sie die Radtour über 

Biedenkopf, Buchenau, Caldern, Cölbe nach Marburg. Der Lahnradweg führt zumeist über Felder, 

Wiesen und Wälder. Genießen Sie Natur pur! Verladen der Räder. Rückfahrt zum Hotel, Abendessen, ca. 55 
km 

 
 

Unser 

Klassiker 

 



 
3.Tag: Marburg – Wetzlar 
Frühstück. Busfahrt lahnaufwärts in die ehrwürdige 

Universitätsstadt Marburg. Orientierungsrundgang ab 
Elisabethkirche durch das Altstadtensemble und Freizeit. 

Radtour flussabwärts an der Uni vorbei und am 

Niederweimarer See durch Lollar, Gießen und Dorlar bis 
nach Wetzlar. Verladen der Räder. Fahrt zum Hotel. 

Abendessen, ca. 55 km 
 

 

 

4.Tag: Limburg - Diez - Bad Ems - Lahnmündung Lahnstein –  
Rhein-Radweg nach Koblenz 

Frühstück. Radtour ab Hotel lahnabwärts entlang malerischer Lahnwindungen nach Diez. Über 
Balduinstein führt der Radweg nach Geilnau. Hier, wo die Lahn einen fast 360 Grad Bogen beschreibt, 

geht es über einen 2022 fertig gestellten Radweg in das traditionsreiche Kaiserbad Bad Ems zur 
Mittagspause. Einst mondäner Treffpunkt des Hochadels, begeistert es durch prunkvolle, barocke Bauten. 

Weiter am Ufer der Lahn entlang bis zur Lahnmündung im Luftkurort Lahnstein mit Burg Lahneck und 
Schloss Stolzenfels. Dem Rheinradweg folgend sind es Rheinabwärts nur noch wenige Kilometer bis nach 

Koblenz. Sie radeln über eine Rheinbrücke bis zum "Deutschen Eck", dem Zusammenfluss von Lahn, 

Rhein und Mosel. Orientierungsbesichtigung der Koblenzer Altstadt. Dann verladen der Räder, danach 
haben Sie noch Zeit sich Koblenz selbst anzusehen. Busrückfahrt zum Hotel. Abendessen, ca. 60 km 

 

5.Tag: Weilburg – Wetzlar 
Frühstück. Busfahrt in die Residenzstadt Weilburg an 

der Lahn, über der das märchenhafte Renaissance-
Schloss thront. Rundgang durch den Schlossgarten. 

Radtour am Schloss Braunfels vorbei über Solms und 
die siebenbogige steinerne Brücke der Lahn nach 

Wetzlar. Auch heute noch präsentiert sich die historische 

Altstadt wie gegen Ende des 18. Jahrhunderts, als sich 
bereits Goethe hier sehr wohl fühlte. 

Orientierungsrundgang mit dem nie fertiggestellten Dom. 
Verladen der Räder - Mittagspause – Heimreise, ca. 35 

km 
 

 

 

Leistungen:  
 Fahrt im Reisebus mit WC etc. 

 Transport Ihrer eigenen Räder im Radanhänger 

 4x Übernachtung im  

 Hotel/Restaurant Berghof, in Einrich 

 4x reichhaltiges Frühstücksbuffet 

 4x Abendessen /Buffet oder Menü 

 Radreiseleiter, laut Programm 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten!  

Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. 

Tourenänderungen durch den Radguide vorbehalten 

 



Mit dem Bike vom Bolsena - See zum Papst 

17.06.-24.06.2025 

 

 

Rund um dem größten Vulkansee Europas zu radeln, ist ein Genuss. Ein beneidenswert mildes Klima und eine 

Umgebung, die reich an Ausflugszielen ist. Ein Abstecher ans Meer zum Tarockgarten von Niki di St. Phalle und 

ins verwunschene Tuscania ist wunderbar. Und mit dem Bike nach Tarquinia und ans Meer. Im Jubiläumsjahr 
lockt Rom. 

 

1. Tag: Anreise 

Ankunft am Abend in unserem 4* Zen-Hotel in Lido di Camaiore. 

Bei unserem gemeinsamen Abendessen freuen wir uns auf die 

kommenden Tage.   

 

 

2. Tag: Den Bolsenasee umrunden 

Rund um den größten Vulkansee Europas radeln wir mit Blick auf die beiden 

malerischen Inseln. Wir halten zur Kaffeepause in Capodimonte, fahren zur 

Festung von Marta und weiter nach Montefiascone. Dort kann man in der 

charmanten Altstadt ein Glas Est Est Est verkosten. Abfahrt nach Bolsena, wo uns 

das Boot erwartet, das uns eine Tour um die Martanainsel bietet. Tagesstrecke 

ca. 55km. 

3. Tag: Mit dem Bike im Etruskerdreieck  

Wir verlassen den See und nach einem kurzen Transfer radeln wir durch einen 

der unberührtesten Teile der Südtoskana. Gewagt auf Tufffelsen thronende Ort 

wie Pitigliano und Sorano sind unser heutiges Ziel. Die charmanten Dörfchen 

kennen noch keinen Massentourismus und fast scheint die Zeit stehen geblieben 

zu sein. Nach einer Pause in Pitigliano, welches auch das kleine Jerusalem genannt wird, fahren wir auch ins 

magische Sovana. Der Geburtsort des Mönches Hildebrand, der als Gregor VII Heinrich IV zum Canossagang 

gezwungen hat, besitzt eine besondere Atmosphäre. Interessant sind auch die Etruskerstraßen, die wir auf dem 

Weg dorthin sehen. Vor mehr als 2000 Jahren haben dort die Siedler ihre Straßen in den Tuff hauen lassen. 

Tagesstrecke ca. 60km. 

4. Tag: In den bunten Tarot Garten von Niki di St. Phalle radeln   

Heute radeln wir nach einem kurzen Transfer Richtung Meer. Unsere 

erste Kaffeepause legen wir im verwunschenen Tuscania ein. Der 

vom Tourismus fast unberührte Ort bietet eine entspannte 

Atmosphäre und ein intaktes mittelalterliches Stadtbild. Weiterfahrt 

Richtung Meer, bis wir am berühmten Tarot Garten von Niki di St. 

Phalle ankommen. Besuch der einzigartigen Parkanlage mit ihren 

riesigen bunten Tarotfiguren, die in aller Welt bekannt sind. Zum 

Abschluss Abfahrt zum Meer, um den Tag entspannt abzuschließen. 

Tagesstrecke ca. 70km. 



5. Tag: Auf den Spuren der Etrusker radeln 

Auch heute radeln wir nach einem kurzen Transfer Richtung Meer. Unser 

erstes Ziel ist der berühmte Ort Tarquinia, in dem auch heute noch die 

berühmtesten Etruskergräber zu besichtigen sind. Die bemalten Gräber sind 

wie das kleine Museum in der sehenswerten Altstadt von besonderer 

Faszination. Nach der verdienten Mittagspause, um so viel Geschichte zu 

verdauen, radeln wir ans Meer und lassen die Beine im Wasser baumeln.  

Tagesstrecke ca. 65km 

 

6. Tag:  Auf zum Papst 

Rom lockt. Wir radeln nach einem kurzen Transfer Richtung Süden 

auf dem Radweg im Tibertal bis zum Castel Sant’Angelo mitten im 

Roms großartigen Zentrum. Wir erreichen den Vatikanstaat und 

betreten durch die heilige Pforte den Petersdom. Tagesstrecke ca. 

55km. 

 

7. Tag: Civita - Orvieto 

Unsere Tour beginnt am Hotel und führt uns zu einem der faszinierendsten Orte des nördlichen Latiums.  Civita 

ist ein einzigartig im Canyon gelegener Ort, der heute nur noch über eine Fußgängerbrücke zu erreichen ist. Nach 

einem Fotostopp und Kaffeepause mit schöner Aussicht radeln wir nach Orvieto, das auf einem enormen Tufffelsen 

liegt. Halt am besten Aussichtspunkt, um die Skyline zu bewundern und Fahrt in die Altstadt bis zum Dom, der zu 

den großartigsten Kunstwerken Italiens gehört. Besichtigung des Städtchens und Ausklang bei einem Glas Orvieto 

Classico. Tagesstrecke ca 60km. 

 

8. Tag: Rückfahrt mit neuen Eindrücken 

Nach einer erlebnisreichen Reise mit vielen neuen Eindrücken treten Sie heute die Heimreise an. 

 

 

Leistungen:  

- Fahrt im Reisebus mit WC etc. 

- Transport Ihrer Fahrräder im eigenen Radanhänger 

- 7x Übernachtung im 4* Zen-Hotel in Lido di 

Camaiore 

- 7x Frühstücksbuffet 

- 7x Abendessen mit 3-Gänge Menü inklusive ½ Liter  

Wasser und ¼ Liter Wein 

- Alle Ausflüge laut Programm 

- Radreiseleiter an 5 ganzen Tagen 

 

 

Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten!  

Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. 

Tourenänderungen durch den Radguide vorbehalten 

Neue 

Reise! 



Der Donauradweg 
von Donaueschingen bis Ulm 

29.06.-03.07.2025 
 

 
Sehen Sie „den Beginn der Donau“ einem der schönsten Abschnitte des Donauradweges, abwechslungsreich 
und überraschend. 
Sie wohnen im familiären 3*** Sterne Hotel Rössle in Stetten/Frohnstetten. Alle Zimmer mit TV, Telefon, 
Internetzugang (WLan), Haarföhn, Dusche und WC. Genießen Sie ein reichhaltiges Frühstücksbuffet und 
die Spezialitäten der Schwäbischen Küche.  

 

  

1.Tag Anreisetag 
 

Anreise zum Hotel. Nach einem kurzen Kennenlernen fahren Sie zum schönen Kloster Inzighofen. 
Hier verweilen Sie und können sich den Kräutergarten ansehen oder ein kühles Getränk im Biergarten 

genießen. Wer möchte kann zu Fuß einige Seheswürdigkeiten erkunden. Entweder Sie wagen einen Gang 
über die Teufelsbrück und genießen den Ausblick auf den Amalienfelsen oder das Teufelstor oder Sie 

spazieren durch die Höhlenformationen in der Nähe. ca. 25 km 

 
 
 
2.Tag Donaueschingen – Fridingen 
 

Nach dem Frühstück Fahrt mit dem Bus nach 

Donaueschingen. Hier können Sie die Donauquelle am 
Schlossgarten ansehen. Unweit der Quelle beginnt der 

„Offizielle Donauradweg“, erst entlang Brigach und Breg, 
dann folgen Sie der Donau. Nach einer Weile erreichen Sie 

die Donauversickerung. Sie liegt im Naturpark Obere 
Donau. Hier versickert die Donau bis zu 150 Tage im Jahr 

vollständig im Erdreich. Sehen Sie sich dieses 

Naturschauspiel selbst an! ca. 52 km 

 
 
 
3.Tag Friedingen – Mengen 
 

 
Heute durchfahren Sie einen der schönsten Abschnitte 

des Radweges. Der Weg führt durch wunderschöne 
Landschaften umgeben von faszinierende 

Kalkfelsformationen. Schlösser und Burgen links und 

rechts auf den Hügeln ziehen den Blick immer wieder auf 
sich. Ein besonderes Highlight ist hierbei das 

beindruckende Hohenzollernschloss in Sigmaringen. 
ca. 60 km 

 
 
 
 
 



4.Tag Mengen – Ehingen 
 

Auf Ihren heutigen Weg entlang der jungen Donau können Sie 

das malerische Riedlingen mit seinen kleinen Gassen und 
den bunten Fachwerkhäusern erkunden. Im weiteren Verlauf 

Richtung Munderkingen bildet die Donau mit ihren 
Flussschleifen und Altarmen eine prägende Landschaft. Einst 

gehörte Munderkingen zu den "vorderösterreichischen 

Donaustädten". Den Reichtum im Mittelalter ahnt man noch, 
wenn man die gut erhaltenen Fachwerkhäuser und die vielen 

Kirchen sieht. Ca. 60 km 
 

 

 

 
5.Tag Ehingen – Ulm 
 
 

Sie starten in Ehingen. Bestaunen Sie das schöne Stadtbild, 
die Liebfrauenkirche sowie viele schöne Fachwerkhäuser. 

Durch die herrliche Landschaft der Urdonau erreichen Sie 
Ulm/Neu-Ulm, die schöne Zweiländerstadt mit der 

höchsten Kirchturmspitze der Welt, den Schiefen Turm von 

Ulm, das Fischerviertel und vieles mehr, bevor Sie die 
Heimreise antreten. ca. 35 km 
 
 

 
 
 

 
 

 

Leistungen:  
 
 Fahrt im modernen Reisebus mit WC etc. 

 Transport Ihrer eigenen Räder im speziellem Radanhänger 

 4x Übernachtungen, mit reichhaltigem Frühstücksbuffet im Hotel Rössle in Stetten  

 4 x Abendessen, 3-Gang Menü oder Buffet 

 Qualifizierte Rad-Reiseleitung wie beschrieben 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eintrittsgelder und Kurtaxe sind nicht im Reisepreis enthalten. 
Touränderungen durch den Radguide vorbehalten. 

Unser 
Geheimtipp 

 



Traumhaftes Slowenien – 
Radeln im Dreiländereck 

05.07. – 10.07.2025 
 

 

 

Sie lernen bei dieser Reise die schönsten Orte und Landschaften der slowenischen  

Alpen kennen und radeln auf gut ausgebauten Radwegen, vorbei an Alpingiganten, 

malerischen Seen und durch historische Städte. Ihr deutschsprachiger Radtourenleiter erzählt Ihnen viel über 

diese malerische Bergregion und die Städte die Sie besuchen. 

Sie wohnen im 3*** Sterne Hotel Spik, mit schönem Wellnessbereich, am Fuße der Julischen Alpen. Das Hotel 

liegt in unberührter Natur, ca. 5 km von Kranjska Gora entfernt. 

Alle Zimmer mit Bad oder Dusche/WC, Föhn, WLAN, TV und einen Sitzbereich. Dem Hotel ist ein Wellness Center 

angeschlossen, der Eintritt in die Wasserwelt (drei Innenpools) ist frei, auf die Nutzung der Wellnessangebote, 

Saunen und Whirlpool erhalten Sie 30 % Rabatt. Im Restaurant werden Ihnen Gerichte traditioneller slowenischer 

Küche mit Zutaten aus der Region und internationale Speisen, sowie eine Auswahl an Desserts serviert. 
 

1.Tag Anreise 

Anreise nach Slowenien zum Hotel Spik in Gozd Martuljek, am 

nördlichen Fuße der Julischen Alpen mit herrlichem Blick zu den 

höchsten Spitzen hinauf. Zimmerbezug und Abendessen. 

 

2.Tag Pokljuka – Bohinj 

Unsere Eröffnungsetappe startet im Herzen des Nationalparks 

Triglav, auf dem Bergplateau von Pokljuka, das allen Biathlon-Fans 

sehr gut bekannt ist. Sie radeln durch dichte Waldlandschaft, nach 

einigen Kilometern erreichen Sie Planina Zajavornik, das von 

historischer Hochgebirgsarchitektur geprägt ist. Anschließend geht es 

über weitere Bergebenen bis Gorjuse. Hier erwartet Sie eine lange 

Abfahrt über das Dorf Koprivnik und bis ins Tal des Flusses Sava 

Bohinjka und bis ins Städtchen Bohinjska Bistrica. Nach der 

Mittagspause folgen Sie einem wunderschönen Radweg bis zum herrlichen, smaragdgrünen See Bohinj. Zum 

Abschluss der heutigen Etappe folgen Sie dem Radweg bis ins Städtchen Bohinjska Bistrica, das Sie schon 

kennen. (ca. 55 km).  

 

3.Tag Spik - Bled  

Die heutige Etappe beginnt am Hotel und die ersten 

Kilometer radeln Sie gemütlich auf einem Radweg, 

der auf einer alten Eisenbahnstrecke errichtet wurde, 

bis zum Dorf Mojstrana, das am Fuße der Triglav-

Nordwand liegt. Nun geht es weiter, durch die 

herrliche Berglandschaft über Radovna, die zu den 

schönsten Dolinen der Julischen Alpen zählt. Sie ist 

nicht nur für die Naturschönheiten und himmlische 

Ruhe, sondern auch als Zeuge der blutigen Kämpfe 

während der 2. Weltkrieges bekannt. Nach dem 

Dörfchen Krnica erreichen Sie den malerischen 

Bergsee Bled, in dessen Mitte sich eine Insel mit Barockkirche befindet. Über dem See, auf einem Felsen, thront 

eine große historische Burg. Nach einer längeren Mittagspause fahren Sie mit dem Bus zurück zum Hotel. ca. 35 

km 
  



4.Tag Tarvisio – Villach – Freistritz an der Drau 
 

Heute starten Sie im italienischen Tarvisio und folgen dem 

Fluss Gail über die Grenze nach Österreich bis Villach. Hier 

verbringen Sie Ihre Mittagspause. Danach fahren Sie entlang 

des Radwegs Alpe – Adria. Sie radeln der Drau entlang, 

gegen die Fließrichtung, bis Freistritz an der Donau. Hier endet 

die heutige Strecke.(ca. 55 km). 

 

 

 

5.Tag Hotel Špik – Planica – Alpe-Adria 

Ihre heutige Königsetappe beginnt am Hotel und führt in 

das bekannte Skigebiet Kranjska Gora. Von hier geht es 
durch das Naturreservat Zelenci, wo der Fluss Sava 

Dolinka entspringt, bis Planica, in das berühmte 
Zentrum der Skiflieger. Hier können Sie die riesige 

Sprungschanze bestaunen. Nun erreichen Sie den 
Fusinesee, auf dessen Oberfläche sich der 

majestätischen Gipfel des Mangart spiegelt. Nach einer 

langen Abfahrt erwartet Sie im italienischen Städtchen 
Tarvisio die verdiente Mittagspause. Nachmittags 

erfreuen Sie sich an einem schönen Abschnitt der Alpe-
Adria-Tour, der auf einer früheren Bahnstrecke 

ausgebaut wurde. Es geht ins Städtchen Chiusaforte, hier haben Sie Ihr heutiges Etappenziel erreicht. ca. 55 

km  
 

6.Tag Heimreise 
Nach dem Frühstück treten Sie voller neuer Eindrücke die Heimreise an. 

 

Leistungen:  
 Fahrt im modernen Reisebus mit WC etc., mit speziellem Radanhänger 

 5x Übernachtung im 3*** Sterne Hotel Spik, wie beschrieben 

 5x Frühstück 

 5x reichhaltiges Abendbuffet 

 Qualifizierter Radreiseleiter, Tag 2 - 5 

 freier Eintritt in die Wasserwelt des Hotels  

 30 % Nachlass auf den Eintritt in den Wellnessbereich  
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Eintrittspreise und evtl. anfallende Kurtaxe sind nicht im Preis enthalten! 
Tourenänderungen durch den Rad-Reiseleiter  vorbehalten.  



Der Brenta Radweg – Von den Dolomiten bis 

Venedig 

21.07.-25.07.2025 

 

 

Nach einer Zwischenübernachtung im Hotel Sartoris in Lavis wohnen 
Sie 3 Nächte im **** Hotel Bonotto Palladio, das nur wenige Schritte 
vom Herzen Bassano del Grappas und der berühmten Brücke „Ponte 
Vechio“ entfernet liegt. Vom Hotel aus bietet sich ein beeindruckender 
Panoramablick auf den Monte Grappa.  

 
 
 
 
1. Tag: Anreise nach Lavis 
 

Nach Ihrer Ankunft im gebuchten Hotel genießen Sie das erste gemeinsame Abendessen dieser Reise und 
stimmen sich auf die bevorstehenden Tage ein. 
 

 

 
 
2. Tag: Entlang des Caldonazzo-Sees durch das Brenta-Tal: Calceranica al Lago 
- Valstagna 
 

Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Bus zunächst nach 
Calceranica al Lago, einem idyllischen Dorf am Ufer des 

Caldonazzo-Sees, wo die Räder ausgeladen werden. Von hier 
aus geht es entlang des Brenta-Flusses durch malerische 

Landschaften, vorbei an Apfelplantagen und Weingütern bis in 
das charmante Dorf Valstagna, welches in einem engen Tal des 

Brenta gelegen ist. Übernachtung in Bassano del Grappa. 

Tagesstrecke: ca. 62 km ; Höhenmeter bergauf: ca. 330 
m ; Höhenmeter bergab: ca. 640 m 

 

 
 
 
3. Tag: Villengärten & Historische Schätze: Valstagna - Piazzola sul 
Brenta 
 
Heute geht es weiter flussabwärts durch das beeindruckende Brenta-Tal. Sie durchqueren das historische 

Zentrum von Bassano del Grappa und fahren vorbei an historischen Villen und charmanten Ortschaften. 

Übernachtung in Bassano del Grappa. Tagesstrecke: ca. 48 km ; Höhenmeter bergauf: ca. 120 m ; 
Höhenmeter bergab: ca. 250 m 

 
 
 
 



4. Tag: Auf zur Lagunenstadt: Piazzola sul Brenta - Venedig 
 
Ihr letzter Radtag dieser Reise führt Sie heute in Richtung der 

Lagune von Venedig. Über Padua, eine der wichtigsten Städte 
der Region Venetien, radeln Sie durch das ländliche Venetien 

entlang grüner Felder und idyllischer Dörfer und folgen dem 

"Geschmack des Meeres" bis in die weltberühmte Stadt 
Venedig. Übernachtung in Bassano del Grappa. 

Tagesstrecke: ca. 66 km ; Höhenmeter bergauf: ca. 100 
m ; Höhenmeter bergab: ca. 120 m 

 

 
 
5. Tag: Heimreise - Ciao bella Italia 
 
Nach dem Frühstück treten Sie heute die Heimreise an. 
 

 

 

Leistungen: 
 Fahrt im Reisebus mit WC etc. 

 Transport Ihrer eigenen Räder im Radanhänger 

 1x Übernachtung im Sartoris Hotel in Lavis 

 3x Übernachtung im Bonotto Hotel Palladio in Bassano del Grappa oder Partnerhotel Bonotto Hotel 

Belvedere **** 

 4x Frühstücksbuffet 

 1x Abendessen im Hotel 

 3x Abendessen im Partnerrestaurant B38 (150m) als 3-Gang-Menü 

 Alle Radtouren laut Programm mit qualifizierten Radguide 

 

 

 

 

 

 

 

Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten! 

Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. 

Tourenänderungen durch den Radguide vorbehalten 

 



             Radabenteuer in Ostfriesland 

                                          01.08.-05.08.2025 

 

Im Herzen der Rhododendronstadt Westerstede im schönen Ammerland empfängt Sie Ihr ****Hotel 

Ammerländer Hof das mit über 100 Jahren Erfahrung als Ort der Gastlichkeit bekannt ist. Das familiär 

geführte Hotel lädt mit seiner mediterranen Gestaltung und modernen Einrichtung zu einem Besuch in 

angenehmer Atmosphäre ein. Die Zimmer sind gemütlich eingerichtet, mit Dusche/WC, Telefon und 

Flachbildfernseher. 

 

 
1 Tag: Anreise ins Ammerland & Mühlentour  
 
Willkommen im malerischen Ammerland. Nach Ihrer Ankunft schwingen Sie 

sich direkt aufs Rad uns starten mit Ihrem Radguide zu einer bezaubernden 
Mühlentour. Es geht entlang idyllischer Waldwege zur historischen Howieker 

Wassermühle aus dem Jahr 1608. Sie fahren weiter durch die weiten Felder 

des Fintlandmoors, einem wunderschönen Naturschutzgebiet. Mit der 
liebevoll restaurierten Ekerner Mühle haben Sie alle Mühlen der heutigen 

Tour kennengelernt und erreichen Ihr heutiges Ziel, Bad Zwischenahn, die 
Perle des Ammerlandes. Zurück im Hotel lassen Sie den Tag bei einem 

gemeinsamen Abendessen ausklingen. (ca. 30km)  
 

 

2. Tag: Papenburg – Westerstede 
 

Heute wartet die beeindruckende Meyer Werft mit ihren Ozeanriesen auf Sie. 

Nach einem Bustransfer zur Werft, lernen Sie bei einer spannenden 
Besichtigung, wie die mächtigen Kreuzfahrtschiffe entstehen und erkunden 

anschließend mit dem Rad die reizvolle Papenburger Innenstadt, die wegen 
ihrer Fehnkanäle auch als „Venedig des Nordens" bekannt ist. Sie folgen der 

Route entlang der malerischen Fehnkanäle zurück nach Westerstede und bewundern dabei unterwegs weiße 
Klappbrücken, mächtige Windmühlen, Schleusen und Backsteinkirchen. Bei einem Stopp an der 

Hengstforder Mühle haben Sie die Gelegenheit, das faszinierende Süßwasserwatt zu erleben. (ca. 60km) 

 
 

 

3. Tag: Nordseeküstenradweg von Norddeich nach Carolinensiel 
 

Mit dem Bus geht es heute nach dem Frühstück nach 
Norddeich. Von hier starten Sie Ihre heutige Tour. 

Nachdem Sie die reizvolle Stadt erkundet haben, 
radeln Sie entlang der Nordseeküste und genießen 

dabei immer den Blick auf die Nordseeinseln und das 

Wattenmeer. Über die bezaubernden Hafenstädtchen 
Dornumersiel und Neuharlingersiel erreichen Sie Ihr 

heutiges Ziel - das malerische Carolinensiel. 
Anschließend geht es mit dem Bus zurück zum Hotel. 

(ca. 50km) 

 

 
 



4. Tag: Westerstede – Jever  
 
Heute lernen Sie die unberührte Natur Ostfrieslands 

kennen. Durch das Stapeler Moor und das beeindruckende 
Legender Meer, ein fast 1500 Hektar großes 

Naturschutzgebiet, fahren Sie bis nach Jever. Jever, 
bekannt durch sein herbes Bier, das weit über die 

Stadtgrenzen hinaus berühmt ist, hat noch einiges mehr zu 

bieten - ein prächtiges Schloss und die historische Altstadt 
mit ihren Brunnen, Denkmälern und dem Glockenspiel. 

Vielleicht haben Sie sogar die Gelegenheit, einem 
Blaudrucker bei der Arbeit zuzusehen. Am Abend genießen 

Sei das letzte gemeinsame Abendessen im Hotel. (ca. 

55km) 
 

 
5. Tag: Heimreise 
 

Mit tollen Erinnerungen im Gepäck treten Sie heute die Heimreise an. 

 

 

 

Leistungen: 

 Fahrt im Reisebus mit WC etc. 

 Transport Ihrer eigenen Räder im Radanhänger 

 4x Übernachtung im Hotel Ammerländer Hof in Westerstede 

 4x Großes Ammerländer-Hof-Frühstücksbuffet 

 4x Abendessen im Hotel als Dinner Buffet 

 Alle Radtouren laut Programm mit qualifizierter Radreisleitung 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten! 

Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. 

Tourenänderungen durch den Radguide vorbehalten 

 



Wien – Bratislava – Budapest 
Radreise auf den Spuren der K. u. K. 

10.08.-17.08.2025 

 

1.Tag: Anreise 

Bei unserer Anreise über Linz im Raum Wien erreichen wir unser Hotel in Groß Enzersdorf am späten 
Nachmittag. Nach der Zimmerverteilung kommen alle beim gemeinsamen Abendessen zusammen. 

 
2.Tag Wien, Lobau, Bad-Deutsch Altenburg, Petronell. 

Nach dem Frühstück starten wir unsere 
Radreise in Wien durch den Prater zum 

Donauradweg. Wir radeln entlang der 
Donau auf dem Hubertus und 

Marchfelddamm durch den Nationalpark 
Donau-Auen durch die unberührte Natur. 

Diese einzigartige Flussauenlandschaft 

verbindet die Weltstädte Wien und 
Bratislava. Unterwegs werden wir 

gemütliche Pausen beim Jagdschloß 
Eckartsau  verbringen. Am Nachmittag 

erreichen wir Petronell-Carnuntum die 

damalige Römerstadt, das ehemalige Zentrum Nordpannoniens. Die Räder werden verladen. Gemeinsames 
Abendessen in Buffetform im Thermalhotel Mosonmagyaróvár (2 Nächte). Sie können die Badelandschaft 

des Bades benutzen (65 km – leicht) 

 
3.Tag: Hainburg – Bratislava 

Nach dem Frühstück Fahrt nach Petronell 
(50 km). Beim berühmten Kurort Bad-

Deutsch Altenburg, und entlang der Donau 

erreichen wir das „Tor von Wien“: 
Hainburg. Unsere Tour führt uns weiter zur 

österreichische –slowakische Grenze. In der 
Mittagszeit sind wir schon in der 

slowakischen Hauptstadt, in Bratislava. 

Die Mittagspause verbringen wir in der 
wunderschön renovierten Innenstadt, 

anschließend radeln wir auf dem Damm Richtung Ungarn. Am Nachmittag sind wir wieder in unserem 
Thermalhotel und freuen uns auf unser gemeinsames Abendessen.(64 km – leicht) 

 

4 Tag: Schüttinsel und Fahrt nach Győr 

Heute radeln wir durch Mosonmagyaróvár auf der Schüttinsel. Die Stadt hat früher eine wichtige 

strategische Rolle gespielt, ein Beweiß ist die Burg, die heute die Agrarunivesität beherbergt. Auf der Insel 

radeln wir durch stimmungsvolle winzige Dörfer. In Hédervár werden wir auch den ältesten Eiche des Landes 

aufsuchen. In Dunaszeg verladen wir die Räder und Fahrt in die „Audi“ Stadt Győr. Spaziergang mit Führung 

in der malerischen Dreiflußstadt: Zusammenfluß des Mosoner Donauarmes, Raba und Rabca. Am Nachmittag 

Fahrt mit dem Bus nach Tata (55 km). Abendessen und Übernachtung im sehr gutem Hotel Gottwald**** 

(2 Nächte) 

 

„Der 

Klassiker“ 



5. Tag: Besichtigung der Basilika 

Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Bus zurück zu der 

Donau nach Esztergom (45 km). Die Bischofsstadt Esztergom 

ist das Ausflugsziel Nummer eins am Donauknie, Besichtigung 

der Basilika. Anschließend radeln wir über das malerische 

Gerecse Gebirge zurück nach Tata Nun freuen wir uns auf die 

gute ungarische Küche beim gemeinsamen Abendessen! 

6.Tag: Donauknie!  

Radeln an der „ungarischen Wachau“ heißt es heute, vorbei an der Königsstadt Visegrad, der von König 

Matthias erbauten Burg. Von hier aus eröffnet sich ein herrlicher Ausblick auf das Donauknie, anschließend 

radeln wir auf der Insel Szentendre bis zur Künstlerstadt. Nachdem wir mit der Fähre auf die rechte Ufer 

der Donau wieder zurükgekommen sind, in der Künstlerstadt Szentendre genießen wir das einmalige Flair 

der Stadt. Hier werden auch die Räder verladen. Am Spätnachmittag fahren wir mit dem Bus in die Weltstadt 

Budapest zum Hotel. Beim gemeinsamen Abendessen lassen wir den Abend ausklingen. 

7.Tag: Ein einmaliges Erlebnis 

Wir entdecken die ungarische Hauptstadt mit dem 

Fahrrad und besuchen die wichtigsten 

Sehenswürdigkeiten wie das Parlament, Margareteninsel, 

Ring, Heldenplatz, Burgberg, Gellertberg. (35 km leicht) 

Am Abend besteht die Möglichkeit Budapest bei Nacht mit 

einem Schiff zu erleben (ca. 20.-€/Person) Ein Schiff nur 

für unsere Gruppe. Eine einstündige Schifffahrt mit einem 

Glas Sekt. 

8.Tag: Heimreise 
Nach einer erlebnisreichen Woche treten wir heute nach 

dem Frühstück die Heimreise an. 

Leistungen: 

- Fahrt mit dem Reisebus mit WC etc. 

- Transport Ihrer eigenen Räder im Radanhänger 

- 7 Übernachtungen in den genannten Hotels oder 

vergleichbar 

- 7x Frühstücksbuffet 

- 7x Abendessen  

- Qualifizierte Radreisleitung ab Wien bis 

Budapest während der Tour 

- Geführter Rundgang in Györ 

- Besuch der berühmten Basilika in Esztergom 

inkl. Eintritt  

- Fährfahrt auf der Donau 

- Führung in Budapest  

Zusatzleistungen: 

- Schifffahrt „Budapest bei Nacht“ 20,--€ p. P 

 

Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten!  Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. Tourenänderungen durch den 

Radguide vorbehalten 



 Genussradeln  
im Salzburger Land 

 

               24.08.-29.08.2025 
 
 

Sie wohnen im 4 Sterne S Hotel Fichtenhof, in Großarl, herrliche Panoramalage am Rande des Nationalpark Hohe 
Tauern. Alle Zimmer mit Bad oder Dusche und WC und TV. Für Entspannung sorgt das Erlebnisbad, die 
Saunalandschaft und Massagen die Sie zur Entspannung buchen können (Selbstzahler). Das Restaurant bietet 
Ihnen ein reichhaltiges Frühstücksbuffet und am Abend ein täglich wechselndes 5 – 7 Gänge Wahlmenü, sowie 
verschiedene Buffetangebote. 
 
 
 

1. Tag Anreise nach Großarl 
 

Anreise nach Großarl. Auf direktem Weg geht es Richtung Süden. Auf der Höhe der Landeshauptstadt Salzburg 
steigen Sie auf Ihre Räder und radeln entlang am Tauern Radweg Richtung Golling. Nachdem die Räder wieder 

verladen sind, bleibt noch eine Strecke von knapp 40 km bis zum Hotel. Maximal 25-30km. 
 

 

2. Tag Großarltal 
 

Nach einem reichhaltigen Frühstück vom Buffet starten 
Sie mit dem Rad direkt vom Hotel und erkunden das 

schöne Tauerntal. Entlang am gut ausgebauten Radweg 

führt die Strecke vorbei am Hauptort Großarl. Nach ca. 
15 km kommt das romantische Bergsteigerdorf 

Hüttschlag. Von hier aus sind es dann nur mehr ein paar 
Kilometer bis zum Großarler Talschluss, der bereits zum 

Nationalpark Hohe Tauern zählt. Nach einer kurzen 

Pause geht’s zur gemütlichen Einkehr in einer der 
örtlichen Lokalitäten. Frisch gestärkt treten Sie im 

Anschluss die Rückfahrt ins Genusshotel Fichtenhof an. 
Zeit zum Entspannen  auf der Sonnenterrasse oder je 

nach Belieben bei ein paar Schwimmzügen im Erlebnis 
Hallenbad oder beim Schwitzen im Saunabereich. Ca 

45km 

 
 

3. Tag St. Johann im Pongau – Salzachtal - Liechtensteinklamm 
 

Sie starten mit dem Rad wieder direkt vom Hotel und fahren 

entlang der Großarler Landesstraße zum Einstieg vom 
Tauern Radweg. Flussabwärts der Salzach entlang begleitet 

Sie der faszinierende Blick Richtung Hagen- und Tennen 
Gebirge, wo sich übrigens ein weit über die Grenzen hinaus 

bekanntes Naturschauspiel - die Eisriesenwelt – befindet. 

Auf Höhe der Burg Hohenwerfen haben Sie für heute den 
nördlichsten Punkt der Radtour erreicht. Auf der Rückfahrt 

über Werfen bzw. Bischofshofen erfolgt wieder eine 
Einkehr. In Bischofshofen haben Sie die Gelegenheit die 

Sprungschanze zu besichtigen. (Abschlussbewerb der 

Vierschanzentournee am 6. Jänner) Auf der Zielgeraden lädt 
die sagenumwobene Schlucht (Liechtensteinklamm) zu 

einem Besuch ein. Ca. 50km 
 



4. Tag Auf ins Gasteinertal 
 

Das Gasteinertal steht heute auf dem Programm. Das Tal 
ist allseits bekannt für seine Kuranwendungen. Ein 

weitläufiger Talkessel bietet hier auch einige „Genuss 

Radstrecken“ an. Der Start erfolgt in Böckstein. Nach ein 
paar gefahrenen Kilometer erwartet Sie das 

Naturschauspiel vom Gasteiner Wasserfall. Bergab geht 
es Richtung Bad Hofgastein und weiter nach 

Dorfgastein Nach der Mittagspause geht es weiter 

Richtung Lend und schließlich an einem sehr schönen 
Abschnitt vom Tauern Radweg Richtung Schwarzach im 

Pongau, wo die Räder wieder verladen werden. Ca. 50km 
 

 
 
 
 
5. Tag Rund um den Zeller See 
 

Ein weiterer Abschnitt vom Tauern Radweg führt heute von 

Taxenbach in Richtung Zeller Becken. Ein vielseitiges 
Radwegangebot bringt Sie zu schönen Orten in dieser 

Urlaubsregion. Ca. 55km 
 

 

 
 

 

6. Tag Entlang der Königsee Ache Richtung Berchtesgaden 
 

Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise an. Fahrt mit dem Bus in Richtung Salzburg.  Von hier aus geht es 
mit dem Rad Richtung Berchtesgaden. Verladen der Räder und Heimreise.  

 
 

Leistungen: 
 
 Fahrt im Reisebus mit WC etc. 

 Transport Ihrer Fahrräder im Radanhänger 

 5x Übernachtung mit reichhaltigem 

Frühstücksbüffet 

 5x Halbpension als 5-7-gängiges Genießermenü 

 Freier Eintritt im Saunabereich und im Erlebnisbad 

 Alle Ausflüge laut Programm 

 Radreiseleiter laut Programm 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
Eintrittspreise und evtl. anfallende Kurtaxe sind nicht im Preis enthalten. Touränderungen durch den Tourguide vorbehalten. 



Raderlebnis an der Mecklenburgischen 

Seenplatte 

04.09.-08.09.2025 

Die Mecklenburger Seenplatte mit ihren ca.1000 Seen liegt zwischen Schwerin und der Uckermark.  
Erleben Sie Natur pur, den Müritz Nationalpark, uralte Alleen, die Müritz, Deutschlands größten Binnensee. 
Entdecken Sie kleine und größere Städte, idyllische Dörfer, prächtige Gutshäuser und Schlösser. Alte Kirchen 
und Mühlen grüßen am Wegrand. Ihr Urlaubsort, Stavenhagen hat eine lange bewegte Geschichte. 
Bestaunen Sie den historischen Marktplatz, das Schloss mit seinem Park oder besuchen Sie das Fritz Reuter 
Museum, ein berühmter Schriftsteller und Dichter der Stadt. 
Sie wohnen im 3*** Hotel Reuterhof in Stavenhagen, Im Hotel gibt es ein Schwimmbad und verschiedene 
Saunen. Das Restaurant bietet Ihnen eine abwechslungsreiche Küche. Alle Zimmer mit Dusche, WC, Fön 
sowie TV/SAT und WLAN. 
 
 

1. Tag: Anreise in das Herz der Mecklenburgischen Seenplatte  
Nach Ihrer Ankunft im guten ***Mittelklassehotel im Naturparadies der Mecklenburgischen Seenplatte 

lassen Sie gemeinsam den ersten Abend ausklingen. 
 
 

2. Tag: Von Waren zum Bolter Kanal - Auf den Spuren der Fischadler 

Heute fahren Sie mit dem Bus zum Startpunkt Ihrer erste 
Radtour – nach Waren, der größten Stadt an der Müritz. Nach 

kurzer Fahrt erreichen Sie Federow, wo Sie mittels einer Live-
Kamera direkt in einen Fischadlerhorst schauen können. 

Anschließend geht es weiter in den Müritz-Nationalpark mit 
seinen idyllischen Wäldern, herrlich eingebetteten Seen, Wiesen 

und Wasserkanälen. Vielleicht haben Sie ja das Glück und 

können Fisch- oder Seeadler in ihrem Zuhause sehen. Nachdem 
Sie eine Moorlandschaft durchfahren haben, erreichen Sie das 

alte Gutsdorf Boeck. Über die Bolter Schleuse geht es weiter 
nach Rechlin Nord Hafendorf, wo zunächst die Rädern verladen 

werden. Vom Anleger bringt ein Schiff Sie über die Müritz zurück nach Waren, von wo aus der Bus Sie 

wieder zum Hotel bringt. 
Tagesstrecke: ca. 40 km; Höhenmeter bergauf: ca. 90 m; Höhenmeter bergab: ca. 90 m 

 
 

3. Tag: Rund um den Kummerower See - Schlösser und Seepanoramen 

Ausgangspunkt der heutigen Tour ist die Reuterstadt Stavenhagen 
am Rand der Mecklenburgischen Schweiz. Sie radeln los und 

erreichen über die Zwischenstation Ivenack das schöne 
Kummerow. Sie entdecken das, am dortigen See gelegene, Schloss 

und genießen malerische Panoramablicke auf den Kummerower 

See. Sie erreichen Aalbude, dort wo der Fluss Peene, auch 
"Amazonas des Nordens" genannt, den See verlässt. Mit einer 

kleinen Flussfähre setzen Sie an das andere Ufer über und 
durchfahren anschließend ein gewaltiges Niedermoorgebiet und 

erreichen dann über Neukalen die Neukalener Berge, den 
Hexenplatz und Salem. Die Räder werden verladen und der Bus 

bringt sie zurück 
zum Hotel. 
Tagesstrecke: ca. 50 km; Höhenmeter bergauf: ca.200 m; Höhenmeter bergab: ca. 240 m 

 
 



 
4. Tag: Entdeckungstour am Plauer See 
 

Heute lernen Sie den malerischen Plauer See kennen. Nach 
dem Frühstück bringt der Bus Sie zum drittgrößten See im 

Bundesland Mecklenburg-Vorpommern. Sie durchfahren 

zunächst die Inselstadt Malchow, einen prächtigen Buchenwald 
direkt am See und erreichen dann das Dorf Alt Schwerin, 

welches für sein agrar-historisches Museum bekannt ist. Hier 
wartet ein leckeres Picknick auf Sie (herzhafte Soljanka oder 

frische Fisch- /Käsebrötchen). Es geht weiter entlang des 

nördlichen Ufers des Plauer Sees und genießen hier, am Rand 
des Naturparks Nossentin - Schwinzer Heide atemberaubende 

Naturkulissen. Die Fahrt geht weiter in das beschauliche 
Städtchen Plau am See, wo die Räder wieder verladen werden und der Bus Sie zurück zum Hotel bringt.  
Tagesstrecke: ca. 50 km; Höhenmeter bergauf: ca. 150 m; Höhenmeter bergab ca. 150 m 
 

 

5. Tag: Heimreise 
 

Nach vielen Erlebnissen treten Sie die Heimreise an. 
 

 

 

Leistungen:  
 

- Fahrt im Reisebus mit WC etc. 
- Transport Ihrer eigenen Räder im Radanhänger 

- 4x Übernachtung im Hotel Reuterhof in Stavenhagen 
- 4x Frühstücksbuffet 

- 4x Abendessen im Hotel als Buffet 

- Begrüßungsdrink 
- 3 ganztägige Touren mit qualifizierten Radguide 

- Eintritt Müritz-Nationalpark 
- Schifffahrt über die Müritz ca. 2 h inkl. Radmitnahme 

- Fähre Peene Aalbude 

- Mittagsimbiss in Alt Schwerin 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten!  

Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. 

Tourenänderungen durch den Radguide vorbehalten 



Radfahren im Allgäu 
21.09.-25.09.2025 

 
 
 
 
 

Die facettenreiche Landschaft des Allgäus mit seinen klaren Seen, seinen grünen  
Wiesen sowie den weiten Tälern laden zum Erkunden ein.  
Sie wohnen im Hotel Wiesengrund in Bad Hindelang. Alle Zimmer mit Dusche/WC,  
Fön, TV und WLAN. Im Hotel erwartet Sie eine reichhaltige Allgäuer Küche mit großem Frühstücks-. Abend- und 
Dessertbuffet. Ein kleiner Wellnessbereich und ein Unterhaltungsprogramm an mehreren Abenden in der Woche 
runden das Angebot ab. 
 

 

1. Tag Vom Hotel zum Giebelhaus 
 
Nach der Anreise über Memmingen und Kempten erreichen Sie Ihr Hotel in Bad Hindelang. Nun geht es 

gleich los, Sie radeln mit Ihrem RL die kurze Strecke hoch zum Giebelhaus. Oben angekommen genießen Sie die 
Höhenluft und stärken sich für die Rückfahrt im Biergarten oder Sie nutzen die Zeit noch zum Täschle Wasserfall 

zu radeln. Danach fahren Sie hinab zum Hotel ca. 30 km  

 
 
 
2. Tag Auf nach Obersdorf 
 

Ab Hotel führt Sie der Radweg nach Sonthofen. Ab hier radeln Sie auf dem Illerdamm zum Ursprung der Iller, 
bei Oberstdorf. Aus Tretach, Stillach und Breitach wird hier die Iller. Unterwegs können Sie dieses tolle 

Alpenpanorama fotografieren oder einfach nur darüber staunen. Sie radeln am äußersten Rand von Oberstdorf, 

entlang der Stillach, zur Skiflugschanze. Nach der Besichtigung der Flugschanze rollen Sie mit Ihrem Reiseleiter 
nach Oberstdorf hinein. Hier in der südlichsten Stadt Deutschlands verbringen Sie Ihre Mittagspause. Über Ruby, 

Fischen und Sonthofen radeln Sie entspannt zurück ins Hotel. ca. 60 km 

 
 
 
3. Tag Von Oberjoch Tannheimer Tal - Unterjoch 
 

 
Nach dem Frühstück fahren Sie nach Oberjoch. Von hier startet 

der Radweg ins wunderschöne Tannheimer Tal. Nach einer 

kurzen Abfahrt geht es vorbei an Wiesen und Feldern nach 
Tannheim. Hier angekommen starten Sie den Vilsalpsee 

einen Besuch ab. Es erwartet Sie ein unglaublich schönes 
Panorama. Nach der Mittagspause rollen Sie immer leicht bergab 

zurück in den Ort und weiter nach Grän zum nächsten See, dem 
Haldensee, den Sie umrunden. Nach einem kurzen Weg nach 

Unterjoch endet die Tour. ca. 55 km 

 
 



4. Tag von Oberjoch nach Füssen 
 

 
 

Heute starten Sie ab Oberjoch. Hier folgen Sie der alten 

Jochstraße durch Unterjoch, Jungholz und Wertach nach 
Nesselwang. Sie folgen dem Bodensee–Königsee-Radweg 

vorbei am Hopfensee, zur Spitze des Forggensees. Danach 
erreichen Sie Füssen. ca., 50 km 

 
 
 
 
 
 
5. Tag Abreise Radtour vom Hotel nach Oberstaufen 
 

 

 

Unsere letzte Etappe startet am Hotel. Vorbei an der 
Starzlachklamm über Burgberg zum Ortwanger See. 

Danach führt Sie der Radweg auf den Bodensee-Königssee-
Radweg bis nach Oberstaufen. Hier werden die Räder verladen 

und Sie fahren nach Hause. ca. 37 km 
 

 
 
 

 
 
 
Leistungen: 
 
 
 Fahrt im Reisebus mit WC etc. 
 Transport Ihrer eigenen Räder im Radanhänger 

 4x Übernachtung im Hotel Wiesengrund in Bad Hindelang  

 4x reichhaltiges Frühstücksbuffet/großes Abendessenbuffet 

 Unterhaltungsprogramm im Hotel 

 Radreiseleiter, laut Programm 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten! Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. 

Tourenänderungen durch den Radguide vorbehalten 



                        Istrien 
     die traumhafte Insel der Adria 
                              12.10.-18.10.2025 
 
 

 
1.Tag: Anreise 
Am Abend Ankunft in Porec. Zimmerverteilung und Begrüßung.  

Danach gemeinsames Abendessen. 

 

2.Tag: Umag – Novigrad - Porec 
Nach dem Frühstück Fahrt mit dem Bus nach Umag Die 
Radtour beginnt am berühmten ATP Stadion in Umag, und 

führt uns an der Westküste der Halbinsel durch die schönen 
Städte Umag und Novigrad, vorbei an versteckten 

Buchten und berühmten Stränden wie Spina – Lovrecica 
und Karigador nach Porec. Das klare, saubere 

Meereswasser, die einzigartigen Naturschönheiten und das 

reiche Kulturerbe dieser Gegend werden alle Gäste 
bezaubern. Gemeinsames Abendessen im Hotel (Buffet). 

(45 km – leichte Hügel) 

 
 

3.Tag: Porec und Umgebung 
Die heutige Tour führt uns zunächst durch kleine 

Ortschaften ins Hinterland, vorbei an Weinbergen und 
Olivenplantagen. Die Mittagspause verbringen wir in 

Baredine mit seiner berühmten Tropfsteinhöhle. Hier 

haben Sie Gelegenheit die unterirdische Welt der 
dortigen Tropfsteinhöhle während einer Führung zu 

entdecken. (Eintritt ca 12.-€, nicht enthalten). Am 
Nachmittag fahren wir auf kleinen, wenig befahrenen 

Wegen zurück Richtung Porec. Wir kommen an Zelena 
Laguna und Plava Laguna vorbei, was ein weiterer 

Höhepunkt dieses Tages sein wird. Anschließend Kaffeepause in der Weltkulturerbestadt Porec. 

Abendessen (45 km – leichte Hügel dabei) 
 

4.Tag: „Trüffelland – Märchenland“   
Am Morgen bringt uns der Bus nach Buje. Von hier radeln 

wir zur Künstlerstadt Groznjan. Auf der Weiterfahrt durch 

zahlreiche Täler und über kleine Hügel sehen wir Dörfer 
mit wunderschönen Aussichten. Mittagspause in Oprtalj 

(bezaubernde Natur, fast mythologische Landschaft). 
Unterwegs kreuzen wir öfter den berühmten Parenzana 

Wanderweg. Der weitere Weg führt uns durch 
unberührte Natur, durch Täler und über Hügel, vorbei an 

kulturhistorischen Denkmälern. Schließlich erreichen wir 

Motovun, das wahrscheinlich bekannteste, attraktivste, 
mittelalterliche Städtchen Istriens, dessen Panorama ein 

bekanntes Symbol des Inlandes ist. Der Motovun-
Montonaer Wald, der sich entlang des Flusstales der 

Mirna erstreckt, ist berühmt für das Vorkommen von Trüffeln und für seinen guten Rotwein (Motovunski 

Teran). Unser Bus bringt uns zurück zum Hotel. (50 km – mittelschwer) 
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5.Tag: Tag: Durchs Herz Istriens 
Nach dem Frühstück Fahrt mit dem Bus zum südwestlichen 
Teil der Halbinsel nach Kanfanar. Von hier aus radeln wir 

durch das Zentrum Istriens, einem Gebiet mit fruchtbarem 
Ackerland und waldigen, mit mediterranen Pflanzen 

bewachsenen Hängen. Die Mittagspause verbringen wir in 
Barban, oberhalb des Rasatals. Am Nachmittag sehen wir 

den höchsten Punkt Istriens, das Bergmassiv Ucka das nun 

ein Naturpark wurde. Schließlich erreichen wir 
Svetvincenat. Das mittelalterliche Städtchen im südlichen 

Mittelistrien ist eine der unzähligen Perlen dieses Landes. 
Nun sind es nur noch wenige Kilometer zum Ausgangspunkt 

unserer Tagestour Kanfanar, wo uns der Bus bereits 

erwartet. Rückfahrt zum Abendessen (Buffet) im Hotel.  
Die Gäste die noch radeln möchten, können mit dem Radreiseleiter zurück zum Hotel radeln (+ 25 km)  (50 

km – mittelschwer, oder 75 km) 

 

6.Tag: Entlang der Südküste – von Pula - Kap Kamenjak(Premantura) 
Nach dem Frühstück bringt uns der Bus nach Vodnjan. Nach den Besichtigungen in Pula radeln wir über 
Pomer bis zum südlichsten Punkt Istriens, nach 

Kamenjak. Dies ist eine der letzten Oasen des 
Küstengürtels, die ihr ursprüngliches 

Erscheinungsbild beibehalten hat. Ein fast im Meer 

eingetauchtes Mosaik von bestellten Feldern, 
Wiesen und kleinen, grünen Buschwäldchen. Am 

Nachmittag geht es mit dem Bus zurück zum Hotel, 
wo wir beim gemeinsamen Abendessen (Buffet) 

den Tag ausklingen lassen. (50 km – leichte 

Hügel) 

 
 

7.Tag: Heimreise 
Nach diesen wunderschönen, erlebnisreichen Tagen treten wir die Heimreise an 

 

Leistungen:  
 Fahrt im modernen Reisebus mit WC etc.,  

 Transport Ihrer eigenen Räder im Radanhänger 

 6x Übernachtung im 4* Hotel Parentino in Porec 

 6x Abendessen als Buffet 

 Qualifizierter Radreiseleiter während der gesamten Tour 

 Begrüßungsgetränk 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten!  
Evtl. Kurtaxe ist bar vor Ort zu zahlen. 
Tourenänderungen durch den Radguide vorbehalten 
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